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MITTEILUNGEN
DER
GESELLSCHAFT

MITTEILUNGEN DER ÖSTERREICHISCHEN GESELLSCHAFT FÜR

HYPERTENSIOLOGIE (ÖSTERREICHISCHE HOCHDRUCKLIGA)

ESH-SUMMER SCHOOL 2003

Die ESHSummer School fand von
13. bis 19. September in Ystad in
Südschweden statt. Ich fühlte mich
sehr geehrt, als ich von der österrei-
chischen Gesellschaft für Hypertonie
als Teilnehmerin ausgewählt wurde.
Gemeinsam mit 47 weiteren Kollegen
aus ganz Europa verbrachte ich eine
großartige Woche, in der ich viel
Interessantes sowohl über den der-
zeitigen Wissensstand im Bereich der
Hypertonie, als auch über mögliche
Zukunftsperspektiven und Forschungs-
ansätze lernte.

Jedem Tag war ein spezielles Kapitel
der Hypertonie übergeordnet: So
sprach am Montag Prof. A. Domini-
czak (Glasgow) über die Genetik des
komplexen polygenetischen Hyper-
tonus; am Dienstag Prof. R. Cifková

(Prag) und Prof. S. E. Kjeldsen (Oslo)
über die Epidemiologie und derzeiti-
ge klinische Forschung; am Mitt-
woch Prof. Th. Unger (Berlin) und
Ass. Prof. John Petrie (Glasgow) über
renale und endokrine Aspekte des
Hypertonus; am Donnerstag Prof. K.
Narkiewicz (Gdansk), Prof. H. Haller
(Hannover) und Prof. J. Staessen
(Leuven) über vaskuläre und neurale
Regulation; am Freitag der Organisa-
tor Prof. P. M. Nilsson (Malmö) und
Prof. J. Lenders (Nijmegen) über se-
kundären Hypertonus, renale Aspek-
te und das metabolische Syndrom.

Darüberhinaus hatten wir die Mög-
lichkeit, an interessanten Exkursio-
nen und Ausflügen teilzunehmen. So
besichtigten wir die Universitäts-
klinik in Malmö, die – zu meinem
großer Erstaunen – eine eigene Stati-
on zur Hypertonieforschung besitzt.
Des weiteren konnten wir uns das
Labor zur genetischen Forschung

ansehen. In einem halbtägigen Aus-
flug durch Österlen (südöstliche Pro-
vinz Schwedens) brachte uns Prof.
Peter M. Nilsson auf herzlichste Wei-
se die Schönheit seines Landes näher.

Neben all dem lehrreichen Programm
blieb aber auch genügend Zeit, um
mit Kollegen über ihre Forschungs-
projekte zu sprechen, Wissen und
Ideen auszutauschen und über mögli-
che länderübergreifende Projekte zu
philosophieren.

Die ESH-Summer School bietet so
jungen Medizinern eine einzigartige
Möglichkeit, Wissen zu vertiefen und
internationale Beziehungen zu knüp-
fen. Danke für die Möglichkeit zur
Teilnahme an dieser großartigen Ver-
anstaltung.

Dr. Sabine Hörzer, Innsbruck
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